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Gemeinschafts arbeit: Gruppenbild von einer der therapeutischen K indergruppen  



 

 
 
   

      1. KLIENTINNENARBEIT VON IMPULS FAMILIENBERATUNG/K INDERSCHUTZZENTRUM IN ZAHLEN  
 
 
 
 
Anzahl der Beratungen und Psychotherapie-Einheiten 2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
  
  
 
 Dienstleistungen gesamt 4.594  
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Geschlecht der KlientInnen  
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BERATUNGSINHALT... 
...von insgesamt 2.793 durchgeführten Beratungen un d 601 Psychotherapiestunden an der 

Beratungsstelle 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 Beratungsinhalt Anzahl d. 
Beratungen 

%-
Anteil 

1. Kinderschutz  
(u.a. Gewalt gegen Kinder, schwere Verhaltensauffäl ligkeiten, 
Sorge- u. Besuchrechtsprobleme 

2.123 58,30 

2. Gewalt in u. außerhalb der Familie 166 4,45 
3. Trennung/Scheidungsprobleme 

Paar/Ehekonflikte 
357 9,58 

4. Frauenspezifische Probleme  
(Wiedereinstieg, Überforderung, finanzielle u. psyc hische Probleme) 

276 7,40 

5. Erziehungsprobleme; Familiäre Konflikte 90 2,41 
6. Sonst. Probleme (u.a.Rechtsfragen, Süchte, Behin derung) 295 7,91 
7. Psychosoziale Prozessbegleitung 79 2,12 
8. Therapeutische Kindergruppen 255 6,84 

 
 
 
2. THEMEN UND ANGEBOTE 2007 
 

Kinderschutz und Gewalt in der Familie  waren auch im Jahr 2007die dominierenden Themen 
an unserer Beratungsstelle. Viele unserer Angebote – insbesondere Eltern- und 
Familienberatungen - sind dazu da, einen gewaltfrei en Umgang mit Kindern, Jugendlichen 
und im familiären Miteinander generell zu fördern u nd Gewalt sofort zu stoppen. Wenn 
Gewalt schon stattgefunden hat und Menschen unter d en Auswirkungen leiden, so 
unterstützen wir Kinder, Jugendliche und Familien d urch Psychotherapie bei der Bewältigung. 
Psychosoziale und juristische Prozessbegleitung wir d von uns durchgeführt, wenn die Gewalt 
so gravierend ist, dass es zur Anzeige und zu einem  Gerichtsverfahren kommt (2007: 11 Fällen, 
20 betreute Personen, das sind 11 Kinder/Jugendlich e und deren Bezugspersonen). Aber 
auch in Beratungen zu Trennung/ Scheidung ist Gewal t leider immer wieder ein Thema. 
Krisenzeiten wie diese stellen ein Risiko dar, dass  es zu gewaltsamen Auseinandersetzungen in 
der Familie kommt. Deshalb sind unsere Angebote wie  Mediation, Beratung in diversen 
Trennungs-/Scheidungsangelegenheiten, sowie Kinderg ruppen nach Trennung/Scheidung 
sowohl eine Hilfe beim Finden neuer Wege als auch G ewalt-Prävention. 



 

 
 
   

Trennung/Scheidung  als Krisensituation ist oft Anlass zur Beratung zu  IMPULS zu kommen oder 
an unsere Außenstelle am Bezirksgericht Vöcklabruck . Auch Männer finden über diesen 
Problemkreis zu uns und lassen sich beraten. Eine f aire Trennung sowie ein Zusammenwirken 
der Eltern zum Wohl der Kinder sind uns wichtige An liegen. 

Weitere Themen, die insbesondere unsere weiblichen Klientinnen vor schwierige Situationen 
stellen, sind finanzielle und wirtschaftliche Probl eme, die schwierige Arbeitsplatzsituation für 
(alleinerziehende) Mütter, vor allem mit Schulkinde rn. Auch hier versuchen wir durch Beratung 
zu unterstützen, auch wenn die Ursache – nämlich fe hlende Kinderbetreuungsplätze und die 
Ignoranz gegenüber Bedürfnissen von Frauen und Kind ern in Wirtschaft und Gesellschaft – 
durch uns nicht beseitigt werden können.  
 

Die Kinderschutz-Aktiv Workshops  für Schul- und Kindergarten-PädagogInnen, ÄrztInne n 
Multiplikatorinnen usw. erhalten immer größeren Zus pruch und ermöglichen uns eine gute 
Zusammenarbeit mit den pädagogischen Einrichtungen in Vöcklabruck und Umgebung. 
2007 fanden  5 Workshops zu Themen statt  wie „Selb stverletzung - autoagressive Handlungen 
bei Kindern und Jugendlichen“, „Schwierige Kinder –  geforderte Pädagoginnen“ oder 
„Kinder als Opfer von Gewalt“ Insgesamt haben rund 70 PädagogInnen und (Schul-) 
ÄrztInnen an diesen Workshops teilgenommen. 
 
Das Theaterpädagogische Projekt „ Mein Körper gehört mir “ wurde auch 2007 wieder an 
mehreren Schulen im Bezirk von uns begleitet. 

 

3. BENEFIZKONZERT, ÖFFENTLICHKEITSARBEIT UND VERNETZUNG 
 
Benefizveranstaltung mit Josef Hader und den Smart Love Junkies: 
Ein ausverkauftes Kulturzentrum, gute Stimmung unte r den Gästen, ein Josef Hader der 
sichtlich Spaß daran hatte, uns seine Überlegungen zum Leben auf dem Land zu präsentieren 
und feine, fetzige Musik, die zum Tanzen auffordert e von den Smart Love Junkies. Die 
Benefizveranstaltung war ein großartiger gelungener  Abend (Reinerlös rund € 7.500). 
 
Im Rahmen der Tage gegen Gewalt an Frauen  wurde am 20.11. ein gut besuchter Vortrag 
zum Thema „STALKING“ gehalten. Die zu diesen Aktionstagen schon bekannt e 
Fahnenhissaktion  am Stadtplatz wurde auch 2007 vom Frauenhaus Vöckl abruck gemeinsam 
mit Schülern vorbereitet. 
 
Zum Thema Prozessbegleitung und Gewaltschutzgesetz  wurde eine Schulung der 
Kriminalreferenten der Polizei des Bezirkes  abgehalten (gemeinsam mit dem Frauenhaus 
Vöcklabruck und dem Gewaltschutzzentrum O.Ö.) 
 
Teilnahme an der Fahnen- Malaktion im Rahmen der Landesgartenschau. 
 
4 Mal erschien die Zeitschrift Horizont , Magazin des Trägervereins Sozialzentrum Vöcklabru ck, 
in der wir Informationen und Artikel veröffentliche n. 
 
Durch Teilnahme am Sozialforum Vöcklabruck und dive rsen Vernetzungstreffen sind wir im 
Bezirk und Land O.Ö. mit anderen Sozialeinrichtunge n in regelmäßigem Austausch.



 

 
 
   

4. PERSONELLE ENTWICKLUNG 
 
Das Team von IMPULS Familienberatung/Kinderschutzze ntrum besteht aus Diplom-
Sozialarbeiterinnen, Psychotherapeutinnen und Juris tinnen. Die MitarbeiterInnen haben u.a. 
Zusatzausbildungen in Mediation, Supervision, Coach ing und Traumatherapie. 
 

Mitarbeiterinnen von IMPULS Familienberatung/Kinder schutzzentrum 

 

DSA Mag. a Sonja Seiler-Baumfeld  Bereichsleiterin, Familienberaterin, 
 Psychotherapeutin (79 %-Anstellung) 
 

DSA Gabriele Watzinger Bereichsleiterin-Stv., Familienberaterin, 
 Kindergartenpädagogin, Supervisorin, Mediatorin, 
 Kindertherapeutin i.A.; (66 %-Anstellung/ 2008: 70 %) 
 

Dr. Ursula Frischenschlager Familienberaterin, Psychotherapeutin, Kinder- u. 
 Jugendpsychotherapeutin (90 %-Anstellung) 
 

DSA Monika Purkarthofer Familienberaterin, Mediatorin, Kindertherapeutin i.  A. 
 (60 %-Anstellung, 2008: 66% ) 
 

Mag. a Susanne Aichinger Familienberaterin,  Juristin, Mediatorin, Syst. Coach, 
 Lebens-u.Sozialberaterin  
 (60 %-Anstellung, 2008: 66%) 
 

Karin Leitner Sekretärin, Syst. Coach (50 %-Anstellung, 2008: 55% ),  
 

Gabriele Brandstetter  Verwaltungsangestellte Verein Sozialzentrum 
 (9,5 Stunden pro Woche f. Impuls tätig) 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Von links: Watzinger, Purkarthofer, Leitner, Aichinger, Seile r-Baumfeld, Frischenschlager  



 

 
 
   

MitarbeiterInnen auf Honorarbasis 

Mag. a Martina Schobesberger Leiterin der Kindergruppe nach Trennung/Scheidung; 
 Psychologin, Kinder- und Jugendpsychotherapeutin   
 

Dr. Franz Penninger Rechtsberatung  
 

Dr. Margit Juhasz Rechtsberatung und juristische Prozessbegleitung 
 
Dr. Monika Morscher-Spiesberger  Juristische Prozessbegleitung 
 

Adila Utegenova Reinigungskraft (geringfügig beschäftigt) 
 

Praktikantinnen 

Mag. a Dora Kollmann systemische Familienpsychotherapeutin i.A.  
 
 
Im Jahr  2007 und ab Jänner 2008 gab es aufgrund de r ständig steigenden Nachfrage an 
unserem Beratungsangebot, insbesondere an Prozessbe gleitung eine kleine Erhöhung der 
Anstellungsausmaße.  

 
 
 
5. FINANZIERUNG 
 
Die Finanzierung unseres vielschichtigen Angebots k onnte durch leichte Erhöhungen einzelner 
Subventionen abgesichert werden. Neben den öffentli chen Geldgebern (siehe letzte Seite), 
finden sich dankenswerterweise immer wieder viele k leine und große Spender. 
Folgenden Sponsoren haben unsere Kinderpsychotherap ie-Baustein-Aktion mit einer 
Großspende unterstützt: 
 

·  Tomandl & Gattinger GmbH, Regau 
·  Lenzing AG 
·  Sr. Anina Kaltenleitner, Vöcklabruck 
·  KFB St. Georgen 
·  Kath. Jugend, Ungenach 
·  Vishay, Semicontuctor GmbH, Vöcklabruck 
·  Wessenthaler GmbH, Attnang 

·  Salesianer Don Boscos, Timelkam 
·  Hinke Tankbau GmbH, Vöcklamarkt 
·  Erna Wessenthaler, Attnang 
·  Rotary-Club, Mondsee 
·  Dr. Nikolaus Segur Elz, Attersee 
·  Rotary Club, Vöcklabruck 
·  Philipp Michael, Linz 

 
 
Es gibt aber auch viele (vor allem private) Spender Innen, die anonym bleiben möchten. Wir 
danken allen sehr herzlich. 

 



 

 
 
   

6. MEDIENECHO 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
   

DANK 
 
Wir bedanken uns bei den Mitgliedern des Vorstandes  des Sozialzentrums Vöcklabruck für ihr 
großes Engagement und die gute Zusammenarbeit! Unse r Dank gilt auch allen unseren 
Förderungsgebern, Sponsoren und privaten SpenderInn en für das Vertrauen und die 
Wertschätzung, die sie uns und unserer Arbeit entge genbringen. Dies ist uns Auftrag und 
Ansporn für unsere Arbeit zum Wohle unserer KlientI nnen! 
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Eine Einrichtung des Vereins 
SOZIALZENTRUM Vöcklabruck 

STADTGEMEINDE 
VÖCKLABRUCK 


